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Nürnberg, 25.07.2022

Schweinau: Verkehrslärm reduzieren, Linie 68 besser takten

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

Verkehrslärm ist ein Hauptgrund für Beschwerden über die Lebensqualität in unserer Stadt.
In Schweinau beispielsweise nutzen Autofahrende eine Abkürzung über Sandreuthstraße- 
Hintere Marktstraße-Hans-Schmitt-Straße/Kreuzsteinstraße- Holbeinstraße, was Anwohnerinnen 
stört. Seitdem auf dieser Strecke eine Baustelle den Durchgangsverkehr verhindert, hat sich der 
Verkehrslärm drastisch verringert.

Eine der beschlossenen Radvorrangrouten führt von Schweinau nach St. Peter über die beschriebene 
Achse. Die Maßnahmen für die Straßenumgestaltungen für diese Route könnten gleichzeitig auch 
für eine Verkehrsberuhigung genutzt werden. Davon würden neben den Anwohnerinnen auch die 
Nutzerinnen der Radvorrangroute stark profitieren. Da diese Achse auch durch die Buslinie 68 
genutzt wird und eine einfache Sperrung durch Pfosten an dieser Stelle nicht möglich ist, schlagen 
wir Folgendes vor: Eine Busschleuse in der Hinteren Marktstraße zwischen Hausnummer 7 und der 
Abzweigung zur Müllverbrennungsanlage westlich der Eisenbahnüberführung, die nur von VAG- 
Bussen und Radfahrenden durchfahren werden darf. Damit könnte das Wohngebiet effektiv vom Kfz- 
Durchgangsverkehr und dem Industriegebiet entlang der Sandreuthstraße entkoppelt werden - wie 
beispielsweise schon im Wenzel-Jaksch-Weg in Röthenbach erfolgreich umgesetzt.
Ein weiteres Ärgernis im Viertel ist, dass die Buslinie 68 am Samstag nur alle 40 Minuten fährt und 
das auch nur östlich der U-Bahn-Haltestelle Schweinau. Die weiteren Haltestellen bis zur Gustav- 
Adolf-Straße werden - trotz ihrer Nähe zu Bau-, Garten- und Supermärkten - nicht bedient, was 
insbesondere samstags unbefriedigend ist. Täglich in den Abendstunden sowie sonntags verkehrt in 
Schweinau leider gar kein Bus.

Im Interesse der beschlossenen Verkehrswende und der laufenden Nachverdichtung in Schweinau 
wünschen wir uns hier eine deutliche Verbesserung.



Wir stellen deshalb zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden Antrag:

Die Verwaltung
• plant Maßnahmen für eine Unterbindung des Durchgangsverkehrs auf der beschriebenen 

Achse, beispielsweise durch eine Busschleuse (unter Berücksichtigung der Planungen für die 
Radvorrangroute Schweinau-St. Peter sowie des querenden Grünen Weges und 
Radschnellwegs Plärrer-Eibach-Schwabach/Katzwang).

• prüft eine Taktverdichtung der Buslinie 68 zwischen Dianaplatz und Gustav-Adolf-Straße mit 
dem Ziel, ein tägliches Busangebot zu schaffen, möglichst im 20-Minutentakt.

Mit freundlichen Grüßen
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Stadtrat

Marc Schüller
Stellv. Fraktionsvorsitzender


